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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TuS Wremen II : TuRa Hechthausen 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Stoldt bleibt gegen TuRa Hechthausen ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TuS Wremen II, als Frank Stoldt das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen TuRa Hechthausen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse Herren CUX Nord musste der Gastverein in
seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Frank Stoldt,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das
Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Stoldt / Schönemann gelang es, Bösch / Schütt im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Stoldt
/ Schönemann endete. Beim 3:0-Sieg gegen Koppelmann / Vollmers zeigten Holsten / Effa ihren
Gegnern die Grenzen auf. Rusch / Soldatov bekamen es nun mit Bötcher / Vollmers zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Rusch / Soldatov am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Frank Stoldt
letztlich parat, um Lutz Bötcher zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Zwischenzeitlich musste Julian Holsten zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Mario Bösch aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Beim Sieg von Kevin Rusch gegen Lasse Schütt konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Andreas Effa hatte daraufhin gegen Thies Vollmers dagegen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Felix Schönemann gelang
es, Tom Vollmers im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Beim 3:1-Erfolg von Dmitrij Soldatov gegen Marek Koppelmann ging nur Satz
1 verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Frank Stoldt beim 11:9, 6:11, 11:2, 11:7 gegen Mario Bösch doch überlegen. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Wremen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2022 gegen den TV
Langen an. Für TuRa Hechthausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Holßel
/TSV Midlum (SG) II am 30.09.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Wremen II

Doppel: Stoldt / Schönemann 1:0, Holsten / Effa 1:0, Rusch / Soldatov 1:0 
Einzel: F. Stoldt 2:0, J. Holsten 1:0, K. Rusch 1:0, A. Effa 0:1, F. Schönemann 1:0, D. Soldatov 1:0 

 TuRa Hechthausen
Doppel: Koppelmann / Vollmers 0:1, Bösch / Schütt 0:1, Bötcher / Vollmers 0:1 
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Einzel: M. Bösch 0:2, L. Bötcher 0:1, T. Vollmers 1:0, L. Schütt 0:1, M. Koppelmann 0:1, T. Vollmers
0:1


